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Die deutſchen Arbeitshänſer
unter den ſozialen Plagen der Gegenwart nimmt die Ueber

andnahme der landſtreichenden Bettler nicht den letzten Rang
in In ihrem tiefſten Grunde iſt dieſelbe nur ein einzelnes
Symptom der allgemeinen Arbeiterfrage nach einer alten
und leicht erklärlichen Erfahrung vermehren ſich die Bettler
und Landſtreicher in demſelben Grade in welchem die Arbeits
gelegenheit maungelt woraus aber keineswegs folgt daß ſie in
demſelben Grade wieder abnehmen in welchem die Arbeits
elegenheit zunimmt Denn eben dies iſt das traurigſte aber

auch das enthſimnl rgſm Kennzeichen der Vagabondage daß ſie
die ihr einmal ſei es zunächſt auch vielleicht mehr durch
widriges Geſchick als durch eigene Schuld verfallenen Jn
dividuen zähe feſthält daß die von ihr gepflanzten Keime
böſer Sitten ſich eben ſo feſt und ſchnell einwurzeln als es
unendliche Mühe koſtet ſie wieder auszurotten Wenn es alſo
auch erſt den weiteren Fortſchritten ſozialer Reformen vor
behalten ſein kann die Axt an die Wurzel des Uebels zu
legen ſo wird dadurch doch die Pflicht von Geſellſchaft und
Staat nicht aufgehoben ſondern nur verſtärkt ſchon jetzt mit
allem Eifer darauf bedacht zu ſein daß den ſittlich und wirth
ſchaftlich verwüſtenden Wirkungen der Vagabondage möglichſt
geſteuert wird indem die ihr fröhnenden Individuen wieder
einer geordneten Lebensweiſe zugeführt und vor dem Rückfall
in einen ſtrafbaren Rebenswandel bewahrt werden

Dieſem Zwecke dienen die Arbeitshäuſer deren es etwa fünfzig
im Deutſchen Reiche giebt Oder vielmehr ſie ſollen dieſem
Zwecke dienen denn es iſt ein offenes Geheimniß daß ſie den
ſelben nux in ſehr beſchränktem Maße erreichen Ja es fehlt
ſogar nicht an Stimmen welche behaupten daß die Unter
bringung und der Aufenthalt der Bettler und Landſtreicher in
einem Arbeitshauſe nicht dazu dienen die Leute vom Betteln
und gen abzuhalten daß vielmehr der einmal dem
Arbeitshaus Verfallene in der Regel fort und fort wieder in
daſſelbe zurückkehre Dieſe traurigen Zuſtände haben längſt
die Aufmerkſamkeit des Deutſchen Vereins für Armenpflege
und Wohlthätigkeit auf ſich gezogen und derſelbe beauftragte
ſein Vorſtandsmitglied den Freiherrn Levin v Wintzingeroda
Knorr Landesrath in der Provinz Sachſen und Mitglied des
preußiſchen Herrenhauſes mit einem erſchöpfenden Bericht über
die deutſchen Arbeitshäuſer welcher dem im vorigen Herbſt in
Weimar tagenden Armenpflegerkongreſſe vorgelegt werden ſollte
Herr v Wintzingeroda war durch Krankheit behindert dieſem
Kongreſſe beizuwohnen er veröffentlicht ſeinen Bericht nun
aber als eigene Schrift unter dem Titel Die deutſchen
Arbeitshäuſer ein Beitrag zur Löſung der Vagabondenfrage
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lichen Seiten und gelangt dann zu reformatoriſchen Vorſchlägen
welche ernſten Anſpruch auf Berückſichtigung nicht nur ſondern
auch auf Billigung erheben dürfen

Der Geiſt dieſer Vorſchläge läßt ſich dahin zuſammenfaſſen

du etihrer Jnſaſſen widmen ſollen

es den Anſtaltsbeamten möglich wird jeden einzelnen Jnſaſſen
genau kennen zu lernen Ferner ſollen in jedem Arbeitshauſe die

ziehung dient

Korrigenden nicht wie jetzt üblich unmittelbar vom Arbeits
hauſe der vollen Freiheit zurückgegeben werden ohne irgend

daß ſie auch nach ihrer Entlaſſung aus dem Arbeitshauſe halb

wöhnt werden
Gegen alle dieſe Geſichtspunkte wird ſich nichts Erhebliches

einwenden laſſen Nur der Vorſchlag des Herrn v Wintzinge

ſtrömung auf lebhafteren Widerſpruch ſtoßen Ohne hier auf

nur zweierlei bemerken Erſtens iſt es allerdings fraglich ob
die jetzt in den Arbeitshäuſern üblichen Haft und Hungerſtrafen nicht grauſamer ſind als die gelegentliche Aufſhähling

einiger Hiebe und zweitens daß wenn überhaupt die Be
denken gegen die Prügelſtrafe hinfällig werden können ſie
gegenüber den unverbeſſerlichen Jnſaſſen der Arbeitshäufer am
eheſten hinfällig werden Denn die Bevölkerung dieſer Straf
anſtalten pflegt in ihren ſtändigen Elementen wie mit leider
nur zu großer Wahrheit vor einigen Jahren von einem
Regierungsvertreter im Reichstage geſagt wurde moraliſch
ne tief unter der Bevölkerung der Zuchthäuſer zu ſtehen

Politiſche Ueberſicht

Jn engliſchen angeblich unterrichteten Kreiſen heißt es
der Gang den die engliſch ruſſiſchen Verhandkungen
in der letzten Woche genommen haben ſei ein ſolcher daß ge
an bisher vorgelegene Differenzen beſeitigt erſcheinen und der
Abſchluß der Verhandlungen früher eintreten dürfe als bis
jetzt angenommen werden konnte Die Morning Poſt
redet einem Bündniß Englands mit China das Wort
indem ſie ſagt Eine chineſiſche Allianz würde mit abſoluter
Gewißheit die gegenwärtig den britiſchen Jntereſſen im Oſten
drohenden Gefahren zerſtreuen würde die ruſſiſche Drohung
zur Ohnmacht auf Generationen hin verurtheilen würde der

Ku a S bei Otto Hendel 1885 und er hat damit unſeres
rachtens dieſe Frage weſentlich gefördert An der Hand eines

m Taienpredigten
XI

Sprich mit Moſes wenn Aaron den Schnupfen hat
Moſes und Agron werden in den bibliſchen Urkunden als

die beiden r des israelitiſchen Bolksthums ge
feiert War Moſes der grübelnde Denker und zugleich der
thatkräftige Held ſo gen ſich ſein um etliche Jahre älterer
Bruder als beredter ittler und geſchickter Unterhändler
dar Nicht immer rechtfertigte er das Vertrauen des ihm an
Geiſt überlegenen Bruders der vielmehr manche Eigenmächtig
keit Aarons zu verzeihen und einzurenken hatte Auf jeden

all iſt es ein erhebendes Schauſpiel zwei einander perſönlich
o nahe ſtehende Männer in r Arbeit an der

Spitze eines aus Schmach und Elend ſich zu einer glänzenden
Zukunft erhebenden Volkes zu ſehen

Nicht jeder Moſes hat ſeinen Aaron neben ſich der ſich der
Menge gegenüber zum Dolmetſcher der großen Gedanken
macht die hinter der Stirn des minder beredten und volks
thümlichen Genoſſen geboren ſind Und nicht jeder Aaron
findet ſeinen Moſes der um der Sache willen die Schwächen
es unebenbürtigen Gehilfen trägt und das Gewicht ſeines

Anſehens in die Wagſchaale des brüderlichen Einfluſſes wirft
Wohl aber hat alle Welt den Kindern Jsrael die Kunſt ab
gelauſcht heute mit Moſes und morgen mit Aaron zu ver
handeln je nachdem die Ausſicht auf Erfolg zu dem Strengeren
oder Milderen hinführt
J Alle Väter auch die von unzweifelhaft chriſtlichgermaniſcher

bſtammung haben etwas moſaiſches an ſich alle Mütter
ſelbſt die nach den Vorſchriften ver Kirche regeirecht getauften
ar zwitiſ es In ihre Geſchäfte vertieft mit ihren Sorgen
eladen über ihre Pläne grübelnd finden die beſten Väter

nicht Zeit und Laune genug ſich um die Angelegenheiten
niederer Ordnung zu kümmern die dem kleinen Volk eng amerzen liegen Sauen im Garten Bänder am Hut
aninchen in Stall Ja es geſchieht wohl daß ein Söhnlein

8 Bilder und Soldaten heiſchend Kontor oder Studirſtube
r erklommen hatte mit barſcher Geberde abgewieſen weinend

on dannen ſchleicht obgleich es ſich keiner außergewöhnlichen
Sinde gegen den Urheber ſeiner Tage bewußt iſt und daß

et Töchterchen welches der Erlaubniß zur ehren an
inem im Freundeskreiſe beſchloſſenen Ausfluge

Jau

indiſchen Civiliſation geſtatten ſich ohne Beunruhigung zu
entwickeln würde die Wohlfahrt China s ſowohl wie Eng

nicht den Muth gewinnt in die Höhle des väterlichen Löwen
einzutreten Da beſinnt ſich dann das liebe Jsrael daß esger dem Moſes noch einen Aaron gebe Sein Aagron iſ

die Mutter Und wie einſt Jakobus und Johannes ſich hinter
ihre Frau Mutter geſteckt haben ſollen um durch ihre knie
fällige Fürſprache ſich einen guten Platz in dem geträumten
Meſſiasreich zu ſichern ſo bedienen ſich unſere Kinder der

erreichen was ihnen direkt nicht offen ſtand Habt Dank ihr
Mütter im Grabe daß euere Bitten euere Gründe vielleicht
gar euere Thränen den härteren Sinn der Väter oft bezwungen
und erweicht haben Nur einmal als Aaron ſchwach genug

weſen war dem götterlüſternen Volk ein gülden Kälblein
chmieden zu laſſen ſchalt Moſes ihn hart Sollte die Nach

giebigkeit unſerer Mütter gegen thörichte Wünſche ihrer Lie
linge auch ſie zuweilen zu beſchämten Mitſchuldigen unſerer
kleinen Abgöttereien gemacht haben

Aber auch der gute Aaron hatte zuweilen den Schnupfen
der ihn ſchwerhörig machte da mußte man denn wieder
Moſes ſein Heil verſuchen Das wiſſen unſere Staats
männer die auf die Gunſt und Nachfolge der Parteien an
gewieſen ſind um ihre Politik durchzuführen Dem Laien
will es nicht ſelten ſcheinen als wechſelten die leitenden
Miniſter von Zeit zu Zeit ihre Grundſätze und Ueber
zeugungen ſodaß ſie botaniſch betrachtet dem ſchwanken Rohr
vergleichbar wären das jeder Wind der öffentlichen Meinung
hin und her bewegt Allein abgeſehen von einigen Chamäleon
naturen die ihrem Portefeuille zuliebe in zwölf Jahren ein
Dutzend mal die Farbe wechſeln verfolgen die bedeutenden
Politiker unverrückt das einmal geſteckte Ziel Was ſie
wechſeln das ſind nur die Stützen und Werkzeuge ihrer
Aktionen Sie reden mit Moſes wenn Aaron den Schnupfen
hat und ſie unterhandeln mit Aaron wenn Moſes verſtimmt
iſt Moſes und Aagron nehmen das wohl übel aber was fragt

der danach dem Aaron ſo gleichgiltig iſt wie Moſes Die
Konſervativen jetzt drohend hinausweiſen und jetzt zärtlich am
Arm wieder hineinführen die Liberalen heute ans Herz undmorgen an die Wand vrü

marken und dort ſtreicheln die Sozialdemokraten vorn ver
wöhnen und hinten verhöhnen das ſind die Kunſtgriffe der
hohen Politik die nur den Eingeweihten verſtändlich ſind
während Hinz und Kunz verwundert den Kopf ſchüttein wie

Mai
mühſam geſammelten ſehr umfangreichen aktenmäßigen wie lands fördern und würde vollſtändig die Jntriguen verſchiedener
a Materials erörtert er ale ihre rechtlichen und ſitt europäiſchen Mächte zu Schanden machen die jetzt unſere Ver

cken die Ultramontanen hier brand woll

Inſerate
werden pro Spaltzeile oder deren Raum

mit Ausnahme u Feiertage

legenheiten ausbeuten

Die britiſchen Direktoren der Suezkanal Geſell
ſchaft haben Lord Granville ihren Jahresbericht über die
Schiffahrt in dem Kanal überreicht und iſt derſelbe jetzt als

daß die Arbeitshäuſer wenn ſie auch den Charakter als Strafparlamentariſches Schriftſtück unter der Bezeichnung
anſtalten nicht abſtreifen bürfen ſo doch ſich mit größerer Auf Nr 14 1885 veröffentlicht worden Der Ausweis ergiebt

als vorher der individualiſirenden Erziehung daß 3284 Schiffe in 1884 den Kanal paſſirten d i eine Ab
i Herr v Wintzingerode fordert nahme von 23 im Vergleich mit 1883 aber deren Deplacement

demgemäß daß jedes Arbeitshaus nur für eine ſolche niemals von 5,871,500 Tonnen zeigt eine Zunghme von 95,639 Tonnen
zu überſchreitende Zahl von Korrigenden einzurichten ſei daß was in der Vergrößerung der Schiffe die dieſe Waſſerſtraße

benutzen

er 62,378,115 Fr oder 3,469,697 Fr weniger als in 1883 undbeſſeren von den völlig verdorbenen Korrigenden getrennt und es dieſe Abnahme wurde theilweiſe durch die im Januar 1884 in
ſoll nicht ſowohl darauf geſehen werden daß die Arbeit der Kraft getretene Ermäßigung der Paſſage Gebühren um 50 Eents
Korrigenden hohe Erträge abwirft als daß ſie zu ihrer Er und theilweiſe durch die am 1 Juli abgeſchaffte Lootſen Taxe

Endlich macht Herr v Wintzingeroda eine Reihe verurſacht
praktiſcher Vorſchläge welche darauf hinauslaufen daß die ſchiedenen Nationalitäten betrifft ſo zeigen die Prozentſätze des

Netto Tonnengehalts keine große Veränderung g
r e vorigen Jahres der Tonnengehalt Großbritanniens nahm

welche Vorſorge dafür was nunmehr aus ihnen wird ſondern 76 Proz und der Frankreichs 9,6 Proz des Geſammt Tonnen
gehalts in Anſpruch Jn 1884 war die Anzahl der engliſchen

durch fürſorgende Hilfe und halb durch ſtrenge Aufſicht nach Fahrzeuge 2474 mit 6,312,533 Brutto Tonnen denen Frank
und nach an ein arbeitſames Leben auch in der Freiheit ge reich mit 300 Schiffen von 829,398 Tonnen

ſeinen Grund hat Die Einnahmen betrugen

Was die verhältnißmäßigen Verſchiffungen der ver

die des

olland mit
145 Schiffen von 359,756 Tonnen und Deutſchland mit
130 Schiffen von 238,293 Tonnen gegenüberſtehen

Die egyptiſche Situation hat infolge des Echees der
roda auch die körperliche Züchtigung unter die Strafmittel engliſchen Sudanpolitik einen Charakter angenommen auf den
der Arbeitshäuſer aufzunehmen dürfte in der heutigen Zeit die Ausſchiffung der von Suakin gekommenen Gardebrigade

ein bezeichnendes Streiflicht fallen läßt Nirgends wird der
das Für und Wider der Frage tiefer einzugehen möchten wir Gang der Dinge am Nil mit regerer Aufmerkſamkeit verfolgt

als in Paris wo man ſich anſchickt im gegebenen Moment
in alle Privilegien und Gerechtſame wieder einzutreten welche
ein ſchwacher Augenblick vor Jahren den franzöſiſchen Händen
entriſſen hatte Anſcheinend müſſen die pariſer Politiker ſi
der Verwirklichung ihrer egyptiſchen Hoffnungen ſchon ziemli
nahe glauben da ſie bereits Vorſorge treffen den Engländern
die bittere Pille die man ihnen einzugeben beabſichtigt mög
lichſt zu überzuckern Man redet der befreundeten Macht
jenſeits des Kanals in den verſchiedenſten Tonarten vor daß
Frankreich ja keineswegs etwas Ungebührliches fordere wenn
es die Wiederherſtellung ſeines natürlichen Einfluſſes am Nil
verlange zudem ſei man bereit Opfer zu bringen Es handle
ſich weder um Ausſchließung Großbritanniens aus Eghyhpten
noch um Wiederherſtellung des weſtmächtlichen Kondominiums
ſo mancherlei Verdienſte letzteres auch aufzuweiſen habe Alles
was Frankreich wünſche ſei nur die Achtung ſeiner eigenen
Rechtsanſprüche alſo die Anerkennung des internationalen
Charakters der egyptiſchen Frage und die Desavouirung der
annexioniſtiſchen Prätentionen welche trotz feierlichſter Ver
pflichtungen nicht allein in den Spalten der engliſchen Preſſe
ſondern auch in den Kundgebungen gewiſſer Parlamentsredner
zu Tage getreten wären Dieſe verſöhnliche Redeweiſe der
franzöſiſchen Politiker kann aber weder noch will ſie die That
ſache verſchleiern daß Frankreich ſich ſtark genug fühlt die
Anſprüche die es in Egypten zu erheben ſich legitimirt
erachtet auch unter allen Umſtänden durchzuſetzen Die
Republik hat den Fehler den man damals beging als man

Manche Jungfrauen werfen ein Auge auf Moſes und um
ihn zu gewinnen binden ſie mit Aaron an Die Eiferſucht
ſoll den erſteren treiben dem letzteren den Rang abzulaufen
Zuweilen gelingt das ſchalkhafte Spiel und während der ver
ſchmähte Aaron ſich verſchnupft davon macht führt der be
günſtigte Moſes die Braut heim Doch läuft die Doppel
intrigue auch wohl einmal übel ab ſodaß die kokette Dame

mütterlichen Autorität und Diplomatie um auf Umwegen zu weder den Aaron mit ſeinem goldenen Kalbe davonträgt noch
Moſen und die Propheten auf die es im Grunde abgeſehen
war Hingegen tröſtet ſich mancher Jakob mit der häßlicheren
Lea wenn die ſchönere Rahel nicht für ihn zu haben iſt zumal unſere monogamiſchen Geſetze ſelbſt dem deharrlichſten

nicht hier die eine zugleich mit der andern zu
itzen
Doch um aus dieſen altteſtamentlichen Erinnerungen n

einmal herauszukommen befolgt nicht beinahe unwillkürli
jeder Heide Türke und Chriſt die durch unſern Spruch em
pfohlene Maxime Greift nicht jeder Raucher nach einer

bei neuen Sorte ſobald ihm die alte nicht mehr ſchmeckt Lenkt
nicht jeder Reiſende dem der Süden genügend bekannt iſt der
Abwechſelung wegen ſeine Schritte nach Norden Freilich
fehlt es nicht an ſolchen die eine beſondere rakterfeſtigkeit

darin ſuchen auf einem einzigen beſtimmten Wege zum
zu gelangen gleichviel ob dieſer Weg der richtige oder ein
falſcher iſt Der eine hält nur zu Moſes der andere läßt nur
Aaron gelten Der eine ſchwört auf ralt der andere
auf warme Wolle Bis zur fixen Jdee ſteigern ſich Vor
urtheile die keiner Belehrung weichen und trotzige Wider
ſprüche die keiner Begütigung um Haaresbreite n ben
Es iſt gewiß etwas erhebendes um die Standhaftigkeit dieund treu bei dem beharrt was einmal als e recht v

kannt worden iſt aber nur kindiſcher Eigenſinn verſchließt e
der Nothwend je nach den Umſtänden den unbrauchbar
gewordenen Schlachtplan mit einem andern beſſeren zu ver
tauſchen Wenn von mehreren Thüren die eine verſchloſſen iſtwährend die übrigen offen ſtehen warum ſollte ich mich darauf

ſteifen juſt durch die verſperrte in das Haus eintreten zu
llen oder gar mir den l daran ein Wer

Zeit genug hat mag ja warten bis Aarons Schnupfen vorbei
t hat es aber einer eilig ſo rede er inzwiſchen lieber ein

Wort mit Moſjes

nur der Aaron ſo ſchnell habe den Schnupfen bekommen
darf gar können und der Moſes den Huſten

S
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über das Geſchwader betraut iſt welches ſich nach Zanzibar

England in Egypten freie Hand ließ zu tief empfunden um
die Gelegenheit ihn wieder gut zu machen unbenutzt zu laſſen
Deshalb darf man ſich keinen Jlluſionen über die Stellung
der beiden Weſtmächte zueinander hingeben England iſt nicht
in der Lage den franzöſiſchen Anſprüchen nachhaltigen Wider

and entgegenzuſetzen Sein eigenes Intereſſe muß es ihmb wünſchenswerth machen daß die egyptiſche Frage einer

ternationalen Regelung zugeführt werde
Wie die in Wien erſcheinende Dorns volkswirthſchaftliche

Wochenſchrift erfährt werden zur Zeit Vorbereitungen ge
troffen um die in Braſilien und den Laplata Stagaten
beſtehenden öſterreichiſch ungariſchen Konſular
ämter zu vermehren und daſelbſt neue Konſulate zu er
richten Der Delegation ſolle in der nächſten Seſſion eine
Vorlage wegen der hierzu erforderlichen Geldmittel zugehen

Demſelben Blatte zufolge ſoll die Zolltarif Novelle
dem Reichsrathe wieder vorgelegt werden vorher beabſichtigedie Regen ein Gutachten der Handelskammern ein

zuholen

Die Politiſche Korreſpondenz meldet aus Konſtanti
nopel daß die aus Vertretern der Pforte und
OeſterreichUngarns beſtehende Kommiſſion zur Be
rathung des neuen Handelsvertrages ihre Thätigkeit bereits
begonnen habe

Wie verſchiedene petersburger Blätter mittheilen iſt dem
ruſſiſchen Reichsrathe das von der Judenkommiſſion
unter dem Grafen Pahlen ausgearbeitete Regulativ zu
gegangen betreffend den Eintritt derjenigen Juden welche das
Gymnaſium abſolvirt haben in die Univerſität Für die
Berathung des Regulativs iſt die Dringlichkeit beantragt
worden

An der ſerbiſch türkiſchen Grenze geht es wieder
einmal unruhig zu Aus Belgrad wird gemeldet daß Arnauten
banden am 22 Mai in der Nähe Kurſchumljes in Serbien
einfielen den ſerbiſchen Wachtpoſten in der Karaula Nr 15
überrumpelten einen Mann tködteten und einen zweiten lebens

efährlich verwundeten Die Regierung hat die erforderlichen
ſtrengen Maßnahmen zur Verfolgung der Banden und Hint
inhaltung weiterer Einfälle angeordnet

Deutſches Reich
Berlin 29 Mai Ueber das Befinden des Kaiſers wird

heute im Reichsanzeiger folgendes geſagt Jn dem Befinden
Sr Majeſtät des Kaiſers und Königs iſt Beſſerung eingetreten
und inſoweit fortgeſchritten als die Beſchwerden ſich ſeltener und
in geringerem Grade fühlbar gemacht haben Im Laufe des
Tages erledigte heute der Kaiſer die regelmäßigen Regierungs
angelegenheiten empfing den Beſuch der Frau Großherzogin
von Baden und nahm den Vortrag des Hofmarſchalls Grafen

oncher entgegen Um 1 Uhr nahm der Kaiſer vom Fenſter
ſeines Arbeitszimmers aus den Feſtzug der DrechslerJnnung bei
deren Vorbeimarſch vor dem h Palaſt in Augenſchein
Der Kaiſer ſaß auf einem Lehnſtuhle neben ihm die Frau Groß
herzogin von Baden Bei dem von Obermeiſter Meyer dem er
habenen Herrſcher ausgebrachten begeiſtert aufgenommenen ver

e ſich der Kaiſer dankte mit freundlichem Kopfnicken und lie
ſich wieder auf den Stuhl nieder Prinzeſfin Wilhelm kam
heute vormittag von Potsdam nach Berlin ſtattete gleich nach
ihrer Ankunft dem Kaiſer einen Beſuch ab verweilte darauf einige
Zeit im königlichen Schloſſe und kehrte um 12 Uhr nach Potsdam
urück Prinz rich Karl hat ſich heute nach Jagd
loß Dreilinden begeben Die Frau Großherzogin von

Baden hat die beabſichtigte Reiſe nach Karlsruhe aufgegeben und
wird vorausſichtlich noch einige Zeit ohne Unterbrechung zum
Beſuch bei dem Kaiſer verbleiben

Wie die Augsb Abendztg aus zuverläſſigſter Quelle
erfährt wird der Reichskanzler Fürſt Bismarck in den
nächſten Tagen zum Kurgebrauch in Kiſſingen eintreffen
und in der oberen Saline Wohnung nehmen Bereits am
27 iſt der Telegraphenapparat der für die obere Saline be
ſtimmt iſt eingetroffen und daſelbſt aufgeſtellt worden Die
Nachricht der B Z daß Fürſt Bismarck wieder nach
Schönhauſen gereiſt ſei wird von der Kreuzztg als un
richtig bezeichnet Fürſt Bismarck iſt jetzt in Berlin

Die Meldung daß Admiral Knorr mit dem Oberbefehl

begiebt um die deutſchen Intereſſen in jenem Theile der Welt
u ſchützen begleitet der Standard mit den nachſtehenden
eußerungen

Der Sultan drang zu einer Zeit in die engliſche Regierung
das Protektorat über Zanzibar anzunehmen aber ſein Au
erbieten wurde abgelehnt So lange man Zanzibar ungeſtört
Uieß war auch dazu in der That keine Veranlaſſung vorhanden
die Bande welche es mit unſerem Reiche vereinigen enger zu
machen ausgenommen natürlich der ſtets mögliche Ausbruch von
Ruheſtörungen anläßlich der Thronfolge Ein ſolches Ereigniß
würde eine verführeriſche Gelegenheit für eine ehrgeizige Macht
bieten Ein Prätendent hat bereits mit den Deutſchen intri
Purt um ſeine Anſprüche zur Geltung zu bringen und wenn

eutſchland ſeiner Zeit ſeiner Koloniſirungs Beſtrebungen noch
nicht müde iſt
Schützlings Verlegenheiten bereiten Weiter kann es indeß nicht
gut gehen Die Unabhängigkeit Zanzibars iſt garantirt und
wenn dies nicht der Fall wäre ſo würde uns das ungeheure
Intereſſe unſeres indiſchen Reiches dazu zwingen es zu ver
bindern daß es unter fremden Einfluß gelangt Dagegen daß
der oſtafrikaniſchen Geſellſchaft ſoviel Licht und Luft gewährt
wird als ſie billigerweiſe beanſpruchen kann iſt nichts ein

wenden aber v werden die deutſchen Spekulanten
iermit nicht zufrieden ſein

Entgegen den früheren Vermuthungen verlautet nunmehr
u beſtimmteſte daß die Dampfer Adler und Ehren
fel s nicht nach Zanzibar ſondern nach der Südſee und zwar
nach NeuGuinea gehen werden Der Adler iſt am
Mittwoch abend von Wilhelmshaven abgegangen und hat zu
nächſt die Beſtimmung den Suezkanal zu paſſiren

O Manche intereſſante Beobachtungen ſind aus dem Sprech
regiſter der abgelaufenen Reichstags Seſſion
1884/85 r entnehmen In hervorragender Weiſe betheiligte
ſich Fürſt Bismarck an den Verhandlungen er ſprach 54 mal
und zwar deim ReichshaushaltEtat Ergänzung zu demſelben
Nachtragsetat Diäten Antrag ter ntrag Windt
horſt zum Expatriirungsgeſetz Arbeiterſchutzgeſetz Zolltarif
Börſenſteuer und Antrag Windthorſt wegen Unterbrechung
der Sitzungen Staatsminiſter v Boetticher der unter den
Bundesraths r ſonſt weitaus an erſter Stelle
zu nennen nahm nur 53 mal das Wort Vom Regierungs
tiſche ſprach überhaupt am häufigſten Kriegsminiſter Bronſart
v Schellendorff 72 mal unb Schatzſekretär v Burchard 71 mal
Zolltarif Was die Abgeordneten betrifft iſt die Zahl

derjenigen die überhaupt geſprochen haben gr

dann mag es durch das Vorſchieben ſeines T

nicht zu Worte gekommen wären Weit voran in der Redner
liſte ſteht der Abg E Richter mit 324 ihm folgt der Abg
v Köller mit 124 und an dritter Stelle der Abg Dr Windt
P mit 116 dann Rickert mit 101 Brömel mit 68 mal c

ei den Deutſchfreiſinnigen ſprachen neben Richter Rickert und
Brömel der Abg Dirichlet 58 mal Dr Meyer Halle 53
Dr Bamberger 38 Dr Möller 33 Baumbach 26 Lipke 25
und Löwe 20 mal bei den Deutſchkonſervativen nach v Köller
Abg v Helldorff 64 Frhr v MaltzahnGültz und Dr Frege
je 35 v WedellMalchow 30 und Ackermann 19 mal bei der
Reichspartei iſt Abg v Kardorff mit 47 mal zu erwähnen
Beim Centrum treten neben Windthorſt hervor Abgg Frhr
v Huene mit 41 Frhr v Franckenſtein abgeſehen von ſeiner
Führung des Präſidiums 26 mal Aus der nationalliberalen
Partei erſcheinen Abgg v Benda mit 44 Dr Buhl mit 39
Struckmann mit 36 Kalle 32 Woermann mit 29 Dr Mar
guardſen mit 24 und Dr Hammacher mit 20 mal Von der
ſozialdemokratiſchen Fraktion haben ſämmtliche Mitglieder mit
Ausnahme eines einzigen des Abg Geiſer geſprochen am
meiſten trat unter ihnen hervor der Abg Kayſer welcher
47 mal zu Worte kam ihm zunächſt ſteht der Abg v Vollmar
mit 28 Reden

Den gereizten perſönlichen Auseinanderſetzungen wie
ſie gegenwärtig zwiſchen den ſozialdemokratiſchen Ab
geordneten und Führern in verſchiedenen Preßorganen
ſtattfinden würde man unſeres Erachtens mit Unrecht eine
tiefere Bedeutung beilegen Perſönliche Zwiſtigkeiten waren
im ſozialdemokratiſchen Lager von jeher ganz beſonders an
der Tagesordnung ohne daß ſie nachdem einmal die beiden

ſich auf dem Gothaer Kongreß im Mai 1875 zu einer einzigen
Partei verſchmolzen hatten je wieder zu einer förmlichen
Spaltung und Trennung geführt e Man wird auch
jetzt nicht erwarten dürfen daß dieſe perſönlichen Differenzen
für den Zuſammenhalt der Partei verhängnißvoll werden
ſollten Jhre Lage unter dem Sozialiſtengeſetze iſt doch zu
ſehr gedrückt und auf die Defenſive beſchränkt als daß ſie ſich
den Luxus von ernſtlichen Spaltungen geſtatten könnte Be
achtenswerth iſt übrigens wie ſehr in neuerer Zeit Bebel
ohne Zweifel der begabteſte der ſozialdemokratiſchen Führer
in den Hintergrund getreten iſt Es iſt bezeichnend daß er
ſich ſeit Anfang März im Reichstage nicht hat blicken laſſen
und daß er wie der Reichsfreund konſtatirt bei 17 nament
lichen Abſtimmungen welche zwiſchen dem 4 März und 15 Mai
ſtattgefunden haben gefehlt hat

Die Frage des Abſchluſſes der Walzeiſen Konvention
iſt wieder um ein bedeutendes Stück ihrer endgiltigen Erledigung

zugeführt worden Wie die B P N hören iſt der
Vertragsentwurf bereits feſtgeſtellt worden und wird demnächſt
den leiteuden Perſönlichkeiten in den anderen Jnduſtriebezirken
Deutſchlands zur Begutachtung unterbreitet werden Hierauf
ſoll eine Delegirtenkonferenz aus allen Jnduſtriebezirken ſtatt
finden in welcher der Vertrag definitiv genehmigt werden ſoll

Mittels Allerhöchſter Kabinetsordre vom 5 Mai er ſind an
Offiziere und Mannſchaften des weſt afrikaniſchen Ge

ſchwaders folgende Auszeichnungen ertheilt Es Haben erhalten
1 Geſchwaderſtab Knorr Kontreadmiral und Chef des weſt
afrikaniſchen Geſchwaders den Rothen Adlerorden 2 Klaſſe mit
Eichenlaub und Schwertern v Holtzendorff Kapitänlieutenant und
Flagglieutenant den Rothen Adlerorden 4 Klaſſe mit Schwertern2 Kiengerfregatte Bismarck Karcher Kapitän zur See und
Kommandant den königlichen Kronenorden 2 Klaſſe mit Schwertern
Graf v Moltke Kapitänlieutenant Mießner Unterlieutenant
zur See den Rothen Adlerorden 4 Klaſſe mit Schwertern
Pfeiffer Heinrich Maſchiniſtenmaate Burkhardt Dormann Witt
Obermatroſen das Militär Ehrenzeichen 2 Klaſſe 3 Kreuzer
korvette Olga Bendemann Korvettenkapitän und Kommandant
den königlichen Kronenorden 3 Klaſſe mit Schwerten Riedel
Kapitänlieutenant v Etzel Sekondelieutenant den Rothen Adler
orden 4 Kl mit Schwertern Garbe MgſchinenUnteringenieur
den königlichen Kronenorden 4 Klaſſe Schwark Bootsmann das
Allgemeine Ehrenzeichen Kerker Heldt Oberbootsmannsmaate
Troſt Bootsmannsmaat Altrichter Feuerwerksmaat Pöhlke
Obermatroſe Friedrich Meyer Friedberger Löhn LeiſchnerScene Kuhnert Matroſen Denter Offizierſteward das
MNilitär Ehr enzeichen 2 Klaſſe dem Ftherg Dr Fiſcher iſt im

Namen Seiner Majeſtät des Kaiſers eine Belobigung ertheilt
4 Kreuzerkorverte Ariadne Chüden Korvettenkapitän und
Kommandeur der 2 Werftdiviſion vormals Kommandant dieſes
Schifffes den Rothen Adlerorden 4 Klaſſe 5 Kreuzer Möwe
Hoffmann Korvettenkapitän und Kommandant den königlichen
Kronenorden 3 Klaſſe

Während die Ausſichten der Pariſer internationalen Aus
ſtellung im Jahre 1889 in letzter Zeit vedeutend an Sicherheit
verloren haben ſteigen die Chancen der Deutſchen nationalen
Gewerbeausſtellung im Jahre 1888 von Tage zu Tage
Dem Sekretariat des Vereins Berliner Kaufleute und Jnduſtrieller
Berlin C Brüderſtr 12 welches vorläufig die Zuſtimmungs

erklärungen der deutſchen Gewerbtreibenden für die deutſche
Gewerbeausſtellung im Jahre 1888 ſammelt ſind in den letzten

agen von ſo vielen Seiten und von ſo hervorragenden Ver
tretern der deutſchen Jnduſtrie ſo zahlreiche Anmeldungen zu
gegangen daß an ein Fallenlaſſen des geplanten nationalen Unter
nehmens kaum mehr gedacht werden kann Die berufenſten Ver
treter der Jnduſtrie in München Stuttgart und Karlsruhe nicht
minder wie h der preußiſchen Oſtprovinzen und nament
lich die Jnduſtriellen aus dem Königreich Sachſen haben ſich
bereits für die Ausſtellung 1888 ausgeſprochen und vielfach ihre
Mitwirkung bei der vorbereiteten Agitation bereitwillig zugeſagt
Selbſt im Weſten in Rheinland und Weſtfalen bricht ſich die
Ueberzeugung Bahn daß ein fernerer Widerſtand der Groß
induſtrie gegen die deutſche Ausſtellung die Widerſacher in eine
außerordentlich ſchiefe Lage zu bringen droht und täglich gehen
auch von dorther zahlreiche Zuſtimmungserklärungen ein

Auf Grund einer Ermächtigung des Bundesraths ſetzte der
Reichskanzler die Zolltaraſätze für Kraftmehl Püder Stärke
Stärkegummi Kleber Arrowroot Sago Sagoſurrogate und
Tapioka auf vierzehn Prozent in Kiſten und auf neun Prozent in
gern für Nudeln und Makkaroni auf achtzehn Prozent in

iſten feſt

Halle den 30 Mai
Generalverſammlung

des Naturwiſſenſchaftlichen Vereins
für Sachſen und Thüringen in Halle

b Eiſenach 29 Mai
Zu der heute und morgen hier ſtattfindenden 48 General

verſammlung des Naturwiſſenſchaftlichen Vereins für Sachſen und
Thüringen trafen bereits im
nah und
um 8
weſenden hieſige
Löwen geleitet in deſſen freundlichem Gartenhauſe

aufe des Tages Theilnehmer von
fern ein Das Gros der halleſchen Mitglieder langte
u an und wurde von einigen auf dem Bahnhofe an

ieſigen Mitgliedern nach dem Gaſthof zum Goldenen
uſe die Begrüßung

eſttheilnehmer von abends 8 Uhr an ſtattfandſonſt anzunehmen geneigt iſt die Zahl der Redner beläuft ſich
ßer als man der

orgen vormittag 10 Uhr beginnen die Verhandlungen mit

großen Richtungen die Laſſalleaner und die Jnternationalen P

rer Nord und Süddeutſchlands

haus die ſchöne

nämlich auf 245 ſodaß alſo nur 152 aus der Geſammtzahl einer geſchäftlichen Sitzung an welche ſich der wiſſenſchafttf
Theil anſchließt Wir berichten hierüber in nächſter Nummer de

Meteorologiſche Statlon

D Mal 10 abe 80 Mal WBarometer Millimeter 754,75 758 05Thermometer Celſius t 16,8 15,0Relative Feuchtigkeit m 74 WWind SW1 Wi6 U früh Thaupunkt n d K H 11,9
Waſſerwärme der Saale 15 Gr R

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bel Pola
29 Mai 8 U morgens Eine ſekundäre Depreſſion über der ſüdl Nord

hatte für das nordweſtl Deutſchland Regenwetter zur Folge Mitteleur e
hatte im allgemeinen warmes trockenes Wetter bei mäßiger ſüdweſtl bis ſuga
öſtlicher Luftbewegung Die normale Temperatur war bis 9 Grad mehr
üverſchritten Haparanda 762 8 Nordweſt leicht heiter Moskau 761
Nord ſtill wolkenlos Hamburg 763 20 Südoſt ſchwach wolkenlos Münch
766 18 Südoſt leicht woltenlos Varis 750 25 ſilt wolkenlos An e
7 u früh Pola 763 17 Nord ſtill ſchwach bewölkt Rom 764 4Pord leicht wolkenlos Malta 761 21 ſtill wolkenlos Konſtant 762 4 3
Nord leicht ſchwach bewölkt

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchl
n Hamburg 30 Mai Vorübergehender Abnahme des Luft

drucks über der Nordſee folgt Zunahme deſſelben an den Weſt
küſten Europas und über England Es iſt daher auch Wieder
eintritt bezw Fortdauer der trocknen und vielfach heiteren
ruhigen Witterung mit zunächſt etwas ſinkender Temperatur zu
erwarten

Univerſitätsnachrichten

O Marburg 29 Mai Wie uns mitgetheilt wird iſt alz
Nachfolger des kürzlich verſtorbenen berühmten Mineralogen
rof Dr Duncker hier Prof Kaiſer in Berlin zumben Profeſſor der Mineralogie an hieſiger Uniwerſig

ernannt
r

Provinzial Nachrichten
Der Nachdrud unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz ze

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

O Wittenberg 29 Mai Die ſtädtiſchen Behörden haben
bei der Regierung die G re in e zur Vollendung
der Entfeſtigüng noch 8000 M aus dem Reſervefonds der
Sparkaſſe entnehmen zu dürfen Es würde mit dieſer Summe
die Entfeſtigung an der nun im elften Jahre gearbeitet wird zu
Ende geführt werden können Das alljährlich ſtattfindende
Gefechtſchießen mit ſcharfen Patronen wird in dieſem Jahre
in der Nähe von Nudersdorf und zwar in beſonders großartiger
Weiſe ſtattfinden Es iſt dort ſchon ſeit längerer Zeit ein
Kommando des 20 Regiments mit Herſtellung der Anlagen zu
den verſchiedenen Scheiben thätig Die gleiche Weiſung welche
den Militärkapellen in und um Berlin zugegangen iſt bei
öffentlichen Konzerten nicht in Uniform zu ſpielen iſt auch
an die Militärkapellen des dritten Armeecorps ergangen Hier
iſt noch der Befehl binzufügt daß die Muſikcorps falls ſie einen
Urlaub nachſuchen ſollten den Zweck der Reiſe anzugeben haben
Die Eigenthümer und Pächter der von dem Verbot betroffenen
Etabliſſements in Berlin e bei der großen Vorliebe des
berliner Publikums für die Uniform bereits mit den Militär
kapellen in der Provinz zu unterhandeln

hh Naumburg 29 Mai Die Vorbereitungen zum zweiten
preußiſchen Landesverbands tage und zum zweiten Haupt
verbandstage des Feuerwehrverbandes der Provin
Sachſen die vom 11 bis 13 Juli hier ſtattfinden geſtalten ſi
täglich umfangreicher Namentlich verſpricht die Ausſtellung
ein Glanzpunkt des Feſtes zu werden Bis heute dem Schluſſe
der Anmeldefriſt ſind 70 Ausſteller angemeldet unter ihnen erſte

Behörden und Bürger
haft wirken zuſammen den Verbandstag würdig vorzubereiten
Bezüglich der Einquartierung ſorgt die oft bewährte Gaſtfreund
ſchaft unſerer Stadt in ausreichendem Maße üÜeber die event
zu erzielenden Fahrpreisermäßigungen iſt zu bemerken daß
die auf den Stationen der Eiſenbahndirektionsbezirke Magdeburg
Altona Frankfurt a M und Erfurt nach Naumburg gelöſtenRückfahrſcheine oder mangels ſolcher in der Richtung auf Naum
burg gelöſten Rückfahrſcheine eine verlängerte Giltigkeit vom 10
bis einſchl 15 Juli haben Die Fahrſcheine ſind bei der Ankunft
in Naumburg behufs Aufkleben bezügl Tekturen im Geſchäfts
zimmer des Feſtausſchuſſes vorzuzeigen Auch wird größeren
Geſellſchaften von mindeſtens 30 Perſonen die Hin und Rückreiſe
zum einfachen Fahrpreis gewährt wenn ein bezügl Antrag recht
zeitig an das betr kgl Eiſenbahnbetriebsamt gerichtet wird

O Vom Harz 29 Mai Bei dem Abbruch der alten
Kirche in Dungelbeck Landdroſtei Hildesheim hat man vor
einigen Tagen im Grundſteine alte Münzen namentlich aus
dem 14 und 15 Jahrhundert aufgefunden Hiernach iſt die aus
geſprochene Vermuthung daß die alte Kirche noch dem 11 Jahr
hundert entſtamme eine irrthümliche und wohl daher entſtanden
daß der Ort ſelbſt als Dungerbichi in einer Urkunde des Kaiſers
Heinrich III vom 13 Nov 1053 erwähnt wixd Der kunſt
r merkwürdige Kreuzgang des Michaeliskloſters in Hildes

eim wird zur Zeit auf Provinzialkoſten erneuert Es handelt
ſich dabei um die Erhaltung eines der werth vollſten Denk
mäler der Kunſtentwickelung des Mittelalters aus der Mitte des
13 Jahrhunderts An der Nachbildung der Säulen und ihrer
Kapitäle in ihren urſprünglichen in der Verwitterung noch er
kennbaren Formen iſt bisher die Wiederherſtellung zweier Fenſter
nach dem ſachkundigen Urtheile des Geh Reg Raths Prof Haſe
ausgeführt Der Kaiſer hat der evangeliſchen Gemeinde
Teiſtungen bei Worbis für ihren Pfarrdotationsſonds ein Ge
ſchenk von 3000 M überwieſen

T Der Oberförſter Meyer zu Duderſtadt iſt auf die Ober
förſterſtelle Ebergötzen mit dem Amtsſitz zu Gr Lengden in
der Provinz Hannover und der Oberförſter v Seelſtrang zu
Oſchersleben auf die durch Penſionirung des Oberförſters Wepler

e Oberförſterſtelle zu Neuſtadt im Regierungsbezirk Kaſſel
erſetzt

Jn Lahr iſt in den Pfingſttagen das erſte Reichswaiſen
rucht deutſchen Sammeleifers eingewei

worden in ad urg ſoll morgen der Grundſtein zu dem
dort zu errichtenden Waiſenheim gelegt werden aber der be
kannte Prozeß zwiſchen Lahr bezw Leipzig und Magde
burg geht ruhig weiter und wird durch ſeine Koſten manches
Scherflein verſchlingen Am 28 d fand wieder ein Termin ſtatt
in dem indeß wieder ein Fortgang nicht erfolgte Neuer Termin
iſt auf den 29 Juni feſtgeſetzt

In Meisdorf verſchied am 27 d nach langen ſchweren
Leiden Gräfin Hedwig v Königsmarck aus dem Hauſe BerlittEhrenſtiftsdame zum heiligen Grabe

Die Zeitzer Ztg berichtet Am Donnerstag nachmittag iſt
in unſerem Forſte eine ruchloſe That verübt worden Der im
Dienſt ergraute Förſter Hoſneiſter von Nickelsdorf wurde
von Holzhauern u ſeinem noch geladenen Gewehre liegend mi
wei Schüſſen in der Seite todt aufgefunden Die Annahme
aß der alte Herr Wilddiebe überraſcht und von dieſen ermorde

worden ſei dürfte ſich als eine irrige erweiſen vielmehr o r
wie wir unter aller Reſerve mittheilen wollen ein L W
Rache ſeitens eines der Unterbeamten vorliegen der ſeit geſteri

e r t iſt Zu dem Verbrechen wird un rnoch geſchrieben Der der That Verdächtige iſt der Jorſtaufſeher
öbhring Derſelbe hat gemeinſchaftlich mit dem Getödte ge

deſſen Wohnort Nickelsdorf verlaſſen Auf einem am Sto
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in Zaus 1C e echt fertig geſtellt werden ſein um über Hamburg
ewel Beſtimmungsorte zugeführt zu werden Selbſtverſtändlich

haben
Aehnlichke nehr aus einer ärmelloſen weiten rothen Jacke welche gleiteiten und ſich in die See ſtürzen welche derbeſteben Lielſngen weißen Hemd getragen wird Le Fez auf einer erſtaunenswerthen Schnelligkeit durchſchnitt

über Saupte und ein Paar baumwollene weiße Handſchuhe ver einigen Beobachtern auf 50 engl

jerſelbſt für ſeine Diener zwölf Livreen beſtellt Torpedo iſt iſt im Prinzip von dem Whitehead dem Harvey oder

ers gefundenen Zettel ſoll geſtanden gaoen Ehe ch als einen Theil der nationalen Ausrüſtung anzunehmen Einem Orthodoxie die Sprengung der Synode durch die hier nicht in
Gerüchte zufolge empfängt der Erfinder eine ſehr anſtändige Be der Me rheit befindlichen Strenggläubigen das Vorwiegen m

29 Mai General Konſul Dr Gerhard Rohlfs d c r Genthheit bebeuptet g ber t bie t Aer d relkge e e den

w v 4 v L rei i Fher du unlängſt in dem Herrenkleider Geſchäft von eine Abſchlagszahlung von 10,000 Lſtri erhalten hat ſefe d ren u ne Die ftlicher Angelegen
Der neue heit zu übertragen das junkerhafte Modechriſtenthum jüngſte

ndung welches in gewiſſen Kreiſen ſich geltend mache u ſ w
irgendeinem anderen bekannten Syſtem durchaus verſchieden Mögen die beiden großen Hanſeſtädte Lübeck ſteht noch fernt Bei den vielen Verſuchen die öffentlich ſtattgefunden haben ſah milednender weitriſern 2

ihrem Sie afrikaniſchen Dieneruniformen auch nicht die geringſte man eine Maſchme ungefähr wie einen Theil eines Bootes von auch
keit mit den modernen europäiſchen Promenadenſchlafröcken einem Geſtell auf dem d n dem Waſſerrande hinunter wärtig dem Vaterlande opfern müſſen nicht mit preiszugeben die

Torpedo mit vollauf berechtigte Eigenthümlichkeit Pflanzſtätten der echten

t blos in Handelsgeſchäften ſondern
in dem feſten Beharren unter den Stücken die ſie gegen

die von Glaubens und Gewiſſensfreiheit zu ſein Auch zukünftig ſolle
Leilen per Stunde geſchätzt den hamburger und bremer Geſinnungsgenoſſen der alte hanſiſche

Didigen das ebenſo einfache wie praktiſche und den dortigen wurde Das Prinzip iſt indeß jetzt vielen Beamten und anderen Spruch zum Leitſtern dienenpeünhen v erhältniſſen entſprechende Gewand Die kaſtanartigen ohne Rückhalt erläutert worden und wird binnen kurzem vruch zur wi to hoop hefft ſtahn
en ſind aus rothem Zanella gefertigt welcher mit überaus allgemein in der Marine gelehrt werden Der Torpedo wird Hett uns noch nüms wat dahn

Wir beskenartiger Verſchnürung in Goldſoutaſch geſchmückt durch eine Dampfmaſchine vorwärts getrieben die im Fort
reicher o warg weiß rother Schnur den deutſchen Reichsfarben ſtationirt iſt und ihre Wirkung in der Weiſe äußert daß ſie
und mingefaßt iſt Die Ausführung der Anzüge iſt als eine ebenſo zwei in dem
ei wie durchweg ſaubere Arbeit zu bezeichnen Der da die Drähte unabhängig von

Torpedo aufgerollte Drähte rapide abwickelt ihre Grüße und Berichte ausſprechen zu laſſen u a S
Keiner der vier Redner ſprach länger als eine halbe Stunde

ſodaß noch Zeit übrig blieb einigen der auswärtigen Abg landien
udieneinander ſind und auf ſirektor Er ichſon aus Straßburg im Elſaß Pfarrer Dr Mayrerkges Gewerbehauſes beſchäftigt augenblicklich mehr verſchiedene Propeller wirken ſo kann der Torpedo von der boom aus Aſſen in Holland Prediger Moden aus Leiceſter i

u e
denn je
iſt ein

jevon ſin
zugefa

Erlös der Bauſumme überwieſen werden ſoll
nur den Beobachtern im Rücken ſichtbar

den Vorſtand des Gewerbeverein deſſen ſehnlichſter Wunſch Maſchine aus mit großer Genauigkeit geſteuert werden Es
igenes Heim zu beſitzen Das bis jetzt geſammelte Bau iſt ſelbſt möglich den Torpedo in vollem Laufe aufzuhalten znoch v ſehr bedeutend da es etwa 6000 M beträgt und dann vfeberinn in Gaus zu ſetzen aber dies würde die Fragtporträge und Geſangaufführungen rahmten die von 7 bis

n i d M durch die Böhl au Stiftung dem Verein Haltbarkeit der Drähte auf eine ernſte Probe ſtellen da die Publikum beiwohnte harmonmiſ
England Pfarrer Wiesmann aus Meilen in der Schweiz
10 Uhr dauernde Verſammlung welcher ein vielhundertköpfiges

ein Harmoniſch verlief auch derlen und 2000 M in hochherziger Weiſe von der Spar ſelben nicht ſtärker ſind als die eines Vogelbauers Durch geſellige Theil des Abends der die Freunde in dem beliebten
kt worden Der Vorſtand des Gewerbevereins be irgend ein chemiſches Präparat werden kleine Flammen erzeugt R Vch unimehr eine Lotterie ins Werk zu ſetzen deren die einfach dazu dienen die Stellung des Lord ebes bei Nacht m r er n n

Nicht rühmend genug können die ökonomiſchen Veranſtaltungenanzudenten da dieſelben aber vorne geſchirmt ſind ſo ſind ſie des hamburgiſchen Comites hervorgehoben werden ſodaß nur

Da die Maſchine e ti gAus Eiſenach ſchreibt man der Voſſ Ztg die Nachricht nur einen ſehr kleinen Theil oberhalb der Waſſerfläche di Sitrme ererhacteſtemn darüber war Dazu kam daß
in der denkbar günſtigſten nochdaß Staatsſekretär Pr v Stephan das im Oberlande bei Vacha zeigt ſo dürfte ſie von einem r kaum eher bemerkt am Pfingſtdienstage kaum erwarteten Weiſe geſtaltet hatten und

Gut Buſengraben angekauft ſei unbegründet Der werden als bis es zu einemlegene n ein würtembergiſcher Offizier aus Ulm Dr v Stephan es iderſtande oder zu einem ählEntrinnen zu ſpät iſt und da die Schnelligkeit ger Fort überall eine fröhliche und gehobene Stimmung herrſchte Jns
beſondere bildeten die Alſteranlagen den ſtetigen Sammelpuünkte denen geweſen ſein dieſes landſchaftlich prächtig gelegene Gut bewegung wächſt je härter die Drähte angezogen werden ſo des feſtlichen Verkehrs

l werben doch ſei er ſpäter davon zurückgekommen
Magiſtrat und Stadtverordnete von Gotha haben auch für werden

kann der letzte Theil der Fahrt immer zur ſchnellſten geniacht Für heute iſt noch zweierlei geplant zunächſt vormittags 10 Uhr
eine Elbfahrt nach Blankeneſe und daſelbſt ſtattfindende Be

je Etatsjahr für die Erhaltung der dortigen Oper 5000 Mg3 Mitteln der Stadt verwilligt Vereine und Verſamumlungen
XV Deutſcher Proteſtantentag

Vermiſchtes Bericht der SaaleZtgn mDer Kongo und die anderen Ströme der Erde Der Nachmittag deß heutigen S e 28 Mai
Der Nachmittag des heutigen Tages war der BeſichtigungSianley giebt im zweiten Theile ſeines ſoeben erſcheinenden einiger Sehens würdigkeiten der Stadt u a der Alſterufer der

grüßung durch den liberal kirchlichen Verein Ottenſen ſodann
für nachmittags 5 Uhr ein Feſteſſen im Konventgarten Ueber

beider Feſtlichkeiten werde ich Jhnen noch kurz
erichten

Halleſche Getreide und Produktenbörſe
Bericht des Börſen Vereins Sekr Halle 30 Mai

herkes Der Kongo und die Gründung des Kongoſtaates Ver Zollanſchlußarbeiten und fenanlage d des t Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo mittren F Brockhaus einen intereſſanten Vergleich der Ströme ine An legte P Wang ſich ein Lhgchen lerer 153 173 beſter bis 180 M Roggen 1000 Kilo
der Erde Mit welchen Augen ſagt er würde man den Feſtgenoſſen zu einem gemeinſamen Mittageſſen zuſammen

Für die Abendſtunden war eine öffentliche Verſammlung im 140 M Land 142 152 feine Chevalier 160 172 MKongo betrachten wenn man auf einem Dampfer ſtände wie ſie
den Miſſiſſippi befahren der mit einer Geſchwindigkeit von zwölf gonvent Garten ausgeſchrieben mit der T

Strom durchſchneidet und ein von einem bewährten 98ir iſinm i j 152 164 MarkKnoten den Wirkſamkeit des freiſinnigen e edigee a le 1000 Kilo Viktorigerbſen bis 175 M feinſte überSonnenſegel geſchütztes Promenadendeck beſitzt auf welchem man hehandelten nacheinander die Herren

140 152 fremder über Notiz Gerſte 1000 Kilo Futter

Hafer 1000 Kilo
feinſter über Notiz Hülſenfrüchte

auf und nieder ſchreiten kann während in üppigſter Weiſe auch
für Koſt und Logis geſorgt iſt Jch glaube man würde dem
zongo den Vorzug vor allen andern bekannten Flüſſen geben

Unwillkürlich ſtellt man Vergleiche an Der Rhein Nun der
Rhein iſt ſelbſt an ſeinen maleriſchſten Stellen nur ein mikro
ſkopiſches Miniaturbild des untern Kongo aber um dieſen gehöri
zu ſehen und zu würdigen muß man auch den Rheindampfer mit
ſeinem Wein ſeiner Tafel und bequemen Einrichtung haben
Der Miſſiſſippi Der Kongo iſt anderthalbmal länger und
gewiß acht oder zehnmal ſo breit als der Miſſiſſippi man kann
wohl ein Dutzend Kanäle auswählen an denen man eine hübſchere
Vegetation findet als an dem amerikaniſchen Strom Es fehlt
dieſem die Palme und der Calamus während jener ein Dutzend
Palmenarten Heerden von Flußpferden unzählige Krokodile am
Ufer des Feſtlandes und der Jnſeln luſtig umherſpringende Affen
wie Schildwachen im Zwielicht des dunkeln Waldes ſtehende Ele
phanten auf der reichen Grasebene weidende braune und ſchwarze
Büffel große Schaaren von Jbiſſen ſchwarze grüne und weiße
Papageien und Perlhühner aufzuweiſen hat Der Miſſiſſippi iſt
ein ziemlich breiter Fluß von grauer Farbe der zwiſchen niedrigen
Ufern eingeengt wird und an dem hier und da Städte mit Holz
und Steinhäuſern liegen aber der Kongo iſt auf ſeiner linken
Hälfte theefarbig und auf ſeiner rechten faſt kreideweiß Man hat
die Wahl Thee oder Mälch Bordeaux oder Rheinwein Und was
Städte anbetrifft ſo hoffe ich daß dieſe auch noch entſtehen
werden wenn die allgütige Vorſehung unſer Werk ſegnet vor
läufig iſt an ſeinen geräumigen Ufern Raum genug für ſie und
das halbe Europa und noch Platz übrig Der Nil Manfrage die braven engliſchen Soldaten welche ſich über die Kata
rakte hinaufgearbeitet haben wie ſie über einen Feſttagsausflug
auf dem Nil denken Die Donau Sie kann hinſichtlich der
Scenerie im Vergleich mit dem Kongo gar nicht genannt werden
Die Wolga Noch weniger Der Amagzonenſtrom Auch
nicht Man muß den Amazonenſtrom ſehr weit binauffahren
ehe man eine Landſchaft findet welche auch nur annähernd der
Kongoſcenerie gleichkommt

Ein neuer Torpedo Seit ungefähr einem Jahre
wurden in London Verſuche angeſtellt um die außerordentlichen
Eigenſchaften eines Torpedos zu prüfen der von einem jungen
Auſtralier Mr Brennan erfunden und der britiſchen Regierung
zum Kauf angeboten wurde Die Admiralität hatte dem Erfinder
einen geeigneten Platz in Sheerneß eingeräumt und außerhalb
des Forts iſt eine TorpedoFabrik errichtet worden von der eine
Pferdebahn nach dem Seegeſtade ſührt Mit dieſen Vortheilen
ausgerüſtet und Hinreichendem Seeraum in der Front haben
viele vorläufige Experimente ſtattgefunden und der Mecha
mismus iſt ſoweit vervollſtändigt daß nunmehr eine amtliche
Jnſpektion ſtattfinden konnte Letztere hat ſich als ſo befriedigend
erwieſen daß die Admiralitöt bereits beſchloß den Torpedo
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g Sydow und Lisco der Hoßbach ſchen Pfarrerwahl der Hand

Auforderungen ſeiner Gemeinde zu genügen Pfarrer Butters

ren ist unser Ge
J schäftslocal Sonntag Kachmittag von 2 Uhr

Huth Co

Berlin Pfarrer Butters Zweibrücken Rheinpfalz Archidiakonus
Dr Grimm Weimar Domprediger Sonntag Bremen Der
erſte Redner gab eine anſchauliche Schilderung der gegenwärtigen
kirchlichen Zuſtände Berlins wie dieſelben in den vielen Leſern
dieſer Zeitung ſattſam bekannten Symptomen der Disziplinarfälle

habung der Synodalordnung der chriſtlich ſozialen Demagogie zu
Tage treten Die Ausſichten des kirchlichen Liberalismus ſeien
in der Reichshauptſtadt nicht ſo trübſelig wie man in der Provinz
vielfach glaube eine Verſicherung die u a durch die Thatſache
beſtätigt zu werden ſchien daß der mit Amtsgeſchäften außer
ordentlich belaſtete Redner eine Nacht zur Hinreiſe nach Hamburg
die nächſte zur Rückfahrt nach Berlin verwenden mußte um den

zog intereſſante Parallelen zwiſchen dem norddeutſchen und ſüd
deutſchen Weſen deren Unterſchiede auch auf kirchlichem und
religiöſem Gebiete zur Erſcheinung kommen und verweilte längere
Zeit bei dem Nachweis daß die pfälziſche Kirche welche über
wiegend liberale Gemeinden überwiegend orthodoxe Geiſtliche
habe die wechſelſeitig in faſt ungeſtörtem Frieden miteinander
leben mit Unrecht zu den beſtverleumdeten gehöre was u a da
durch ſich charakteriſire daß es in der Pfalz ſo gut wie keine un
getrauten Ehepaare durchaus keine ungetauft bleibenden Kinder
günſtige Prozentſätze der ehelichen zu den unehelichen Geburten gebe

Archidiakonus Grimm machte die Zuhörer mit dem Urſprung
und den Abſichten des neuen allgemeinen proteſtantiſchen Miſſions
Vereins bekannt welcher das Chriſtenthum nicht in dogmatiſcher
Verhärtung und konfeſſioneller Einſchränkung ſondern als die
Lebenskraft des Evangeliums Chriſti auszubreiten unternommen
habe und dank der Förderung durch Freunde der Sache unter
denen der Großherzog von Weimar obenan ſtehe bereits den
erſten Miſſionar einen früheren ſchweizeriſchen Pfarrer mit
ſeinen Mitteln und nach ſeinen Statuten habe ausſenden können
ein Erfolg der auch in hamburgiſchen Kreiſen Theilnahme für
die in dieſem Geiſte getriebene Miſſion deren bisherige Weiſe
vielen gerechten Anſtoß erregt habe erwecken möge Aus
Japan rief dann Dompaſtor Sonntag auf einen ſtark ſubven
tionirten Zukunfts Poſtdampfer wie er mit einer lokalen An
ſpielung begann das Publikum nach Hamburg und Bremen zu
rück um die Eigenthümlichkeiten des bremiſchen Kirchenweſens
kurz zu h Volle Selbſtändigkeit der Einzelgemeinden
weiſe Zurückhaltung des beim Senate ruhenden Kirchenregiments
reges Jntereſſe an religiöſen Handlungen und Feierlichkeiten ge
ſchickte und emſige Behandlung der praktiſchen Fragen Volks
küchen Kaffeehäuſer u ſ die Gründung des Vereinskranken
hauſes zum rothen Kreuz auf der Bedingung voller kirchlicher
Gleichberechtigung jeder Ueberzeugung dies und ähnliches ſeien
die Kennzeichen der dortigen Zuſtände Daueben verſchwieg der
Redner nicht die Schattenſeiten die Stärke des Anhanges der

Notiz Kümmel ohne Notiz Naps 1000 Kilo 250
Stärke 100 Kilo 38,00 Mark Spiritus 10000 Liter
Prozente loco nachgebend Kartoffel 44,60 M
43 50 43,25 Mark Rüböl 100 Kilo 51,00 Mark Solaröl

Rüben

100 Kilo 0,825309 14,75 15 M Malzkeime 100 Kilo
dunkle 9,50 Mark helle 10 bis 11 Mark Futtermehl
100 Kilo 14,00 M Kleie Roggen 100 Kilo 10 50 10,75
Weizenſchale 9,00 Weizengrieskleie 9,00 950 M

en 100 Kilo hieſige bis 132 fremde bis 12 M
ezahlt

Halle 30 Mai Halleſche Stärkefabriken Preiſe ver
ſtehen ſich für Poſten aus erſter Hand nicht unter 2500 kg ohne
Verpackung ab Fabrik gegen ſofortige Kaſſe ohne Abzug prima

t ſtarke 36 37 M per 100 Kg Schabeſtärke 27 M per
S

Bericht von H Wagner Sohn Halle 30 MaiBei ruhiger Stimmung des Marktes wurden letzte Preiſe
wieder bezahlt Weizen 12 Säcke à 85 Kilo br feine
Qualitäten 174 bis 180 Mark feinſter bis 183 Mark
Mittelſorten 162 171 geringere unter Notiz Roggen
12 Säcke à 84 Kilo br je nach Qualität 144 150 feinſter
bis 153 M Gerſte 12 Säcke à 75 Kilo br feinſte 144 156

mittlere 135 141 Raps12 Säcke à 76 Ko br M Rübſen 12 Säcke à 76 Kilo
br M Hafer 12 Säcke à 50 K
Viktoria Erbſen 12 Säcke à 90 Ko br 156 180 M
Mais 1000 Kilo n Donau do amerikaniſcher
125 130 M Lupinen pr 1000 Ko M Kümmel
vr 50 Kilo M

geringere 120 132 M

o br 96 102 M

c

Waſſerſtauds Nachrichten
Saale

alle Unterh 29 Mai 1,74 30 Mal 1,74
rotha Unterh 1,74 74Kalbe Oberp 28 Mai 1,46 29 Mat 1,45Unterp s 0,70 6,66

Unſtrut
Artern Brückenp 28 Mat 0,62 29 Mal 0,62

Nach Schlufz der Redaktion
London 30 Mai Telegr Die Daily News

erfahren aus beſteriQuelle die Antwort Rußlands
auf Englands Gegenvorſchläge betreffs der
Afghanengrenze ſei geſtern in London ein
getroffen Die Antwort nehme die Vorſchläge an
und klöſe mithin die ganze afghaniſche Grenzfrage
in thatſächlich befriedigender Weiſe

h Awtäom
Vormittags 10 Uhr verſteigere ich

ner Meine Wellenhade Anſtalt
berbunden mit kräftiger Donche und Brauſe

iſt mit heutigem Tage eröffnet
H Her W eilnmecdlksg

Theater in Leiprig
Am Montag ven 1 Juni d J Neues Theaterrmit e J J en Die Afrikanerin Anfang

r

Dammendorf
Zu Kleinpfingſten ladet zum Ball

von Nachm 3 Uhr an freundlichſt ein
Gaſtwirth Schmidtin e e e r nofe Mir Die Valentine

u Pafſſendor wangsweiſe folgende ntag i alenime JF J J JJdorthin geſchaſle Gegenſiande Dienstag Titus Der Schauſpiel Familien Nuchrithten
1 Ackerwagen 1 Sopha 1 Klei direktor
derſchrank Mittwoch Gaſtſpiel der Fr Marie Als Verlobte empfehlen ſichKlausthor Petsehick Srrichtsvollzieher Heiſtinger herelg CKrones da Lieder

tVorſtadt 2 e 7 Freitag aſiſpiel der Frau Marie aul Lane
W 6r mm lätz Keſanger Das Weib aus dem Soſendarfygt tenberg

Heute Sonntag gr Geſangseon Sonnabend Das Waldmädchen Sil
eert gegeben vom Geſangverein Laune vangaaus Ha e Anfang 7 h Uhr Es la
det ergebenſt ein A Rothe

SchlettauGhhtuang Zum Tanzvergnügen Sonntag den Montag
Sonntag den 31 Mai er von früh S bis Abends 8 Uhr l Mai ladet ergebenſt ein Gaſtſpiel

werde ſch im Reſtaurant Parkschiösschen ein

ſeltenes Maſt Rind
et unentgeldlichen Beſichtigung ausſtellen
1890 rn Baron von KBüloir in Dieskan ſt

O Kilo Dieſes Rind ſoll am folgenden Tage alſo

lade zu obiger Beſichtigung ergebenſt ein und zeichne
ochachtungsvo

Viun lü s Kess er Fleiſchermeiſter
Halle a/S Anhalterſtraſte 9

Kobwetldad Fennstaedt
13 km von Station Straußfurt 15 km

Daſſelbe ſtammt aus dem Gute von Langenſalza Poſtverbindung und Preiſen
ahr alt und wiegt Telegraphenſtation Saiſon von Mai

ontag geſchlachtet bis Oktbr Anerkannt eine der kräftund a Cgſeit und am Dienstag per Pfund mit 65 Pfg verkauft werden eilquellen Deutſchlands angezeigt bei Freitag Raub der Sabinerinnen Die trauernde Gattinh Rheuma Hautkrank eiten c onnabend Gaſtſpiel der dr Marie Minna Schützſack geb Krauſe

Bill Kurort im off Gegend Gute Geiſtinger Thereſe Krones nebſt KindernSdeär l v Wig den v e Vaſtwwie d rn Marie e den 29 Mai 1885
lager ewieſen durch die eiſtinger ei em BeerdigunDirection F Buddenſieg Volte mine ne güret Montag Nach

Sonntag Triſtan und Jſolde

Altes Theater
Sonntag Neu einſtudirt Die Va

lentine Anfang 7 Uhr
Wegen Vorbereitung zum

eſchloſſen aDienetag I Gaſtſpiel der Fr Marie Vachmittag 2 Uhr

Hermann Schwerd SAnna Schwerdt geb Sohndorf

Anger Croir bei Leipzi
27 Mai 1885 eipeig

TodesAnzeige
der Fr Marie Geiſtinger

Geiſtinger Bettelſtudent Symon Krankenlager der bittere Tod meinen

n C beten Wehen tittwoch Klaſſ Vorſt zu Viehhändler nz ackEmilia Galott u im noch nicht vollendeten 36 Lebens
Donnerstag Gaſtſpiel der Fr Maxieſiahre uns entriſſen hat

Geiſtinger Bettel den ies zeigt tiefbetrübt an

Allen Freunden und Bekannten zurNachricht am heutigen Ter
nach kurzem ſchweren
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e e

Prüderstrasse 1820

Koſtenpreis verkauft

Parterre und I Etage

Tricot Taiiien e

Um bei dem jetzigen
jeder Saiſon zum Ausve geftellt und zwar zu

Richard Woss
Seiden Manufactur Modewaaren Damen und Kindermäntel Costume

ücher Spitzen etoc

un wen e ertwährenden Mode Wechſel die Reſtbeſtände der Neuheiten in Kleiderſtoffen letzter Saiſon zu ränmen werden dieſelben nach

Abtdellung fur Gonfeeton

l Etage

bedeutend herabgeſetzten Preiſen
60 em breit Cheviot melan früher 50 4 jetzt 35 34

hre agnera ter i 3 er10 cm brei aghera er Je110 em breit Tunis klein gewürfelter einer St Küher 2 25
je110 em breit Cheviot Beifge vo e Qualität früher 2 50
jetzt110 em breit Beht Tyroler e bectngliche Qualität früher 2 60 4
jetzt110 cm breit Volle super feiner Seganſer reinwollener Stoff in noch reichlichem

Farbenſortiment früher 2 50 3 jetzt 1 90
110/116 cm breit Etamine super h Gewebe früher 3 50 4

je

110/135 em breit Turine melirter Stoff früher 3 jetzt 2 4
110/115 em breit Turine pointeé rer i zuſammengeſtellt früher

je
110/115 cm breit Mohair Panama früher 2 60 3 jetzt 2 4

110/115 cm breit I a halbharter Stoff in hellen früher 3 20
je110/115 em breit Rosnia melirter hocheleganter Ecoft ſeit früher 3 75 4 jetzt s 4

Borduren Stoffe
0/115 em breit Turine melirter St pir e e fretten Vordure früher 4 504

110/115 em breit Taffetas a v r che Qualität früher 3
110/115 em breit Tyroler Loden t d e Borbure früher 3 50 4
110/115 em breit Tyroler Loden mit e Bordure früher 4 50

in StreifEffecten früher 5 jetzt 3 25
110/115 cm breit Krea halbſeidener Schärpenſtoff t Tenille carreauxEffecten

ſrüher 9 jetzt 6

odeil Costumme werden ebenfalls zu bedentend herabgeſetzten Preiſen abgegeben

Um Anhäufungen zu vermeiden werden C Robem in farbigen Seidenſtoffen bedeutend muterm

e Seiden Gräs alle Meter 1 Mk 35 Pfg eWollene Beste u Roben men Magss es ebenfalls bedeutend unterm Koſtenpreis
S nfertigung von Oostrnmes und armen ämteln nach Maaß SW f gung c Garantie des guten Sitzens 6 s

e Eingang o hon i Venheiten n
e J ae c S e S e e TJ 9 e e e 2 l mJ S c e e c e S S e S S Se S SS ca e e S S e S W

tjetzt 3 25 3 t110/115 em breit Teutonia batiſtarkger foulirter UniStoff Bordure von Chenille

e erereeeeeeeeeee7 e e BeS S e e e e c e8 ehe J e c eD e n W e t a en S S S re S a S e a re e e e et t e e xe 27 o e e e ereeeee S SJ a ne e e t e e

t

Die ſteten
Grundfätze

r Firma
Unmittelar Bezug

J aller Waaren
aus den en pu

3 a

O S J e

Zi den eergtenhel v verantwortlich W göng in Halle

Se S

mirteſten
briken des J

anohne Benutzung
von Zwiſchen

perſonen
Halle a S

tiſches Hauskleid in allen Melangen

55/60 etm breit Meter 40 60 PfgMnequarä Pointills Panamaartiger bantgenoppter

Stoff
55/60 ctm bre Meter 70 Pſ

roiss BRetors Reine Wohe Großes Soxrti

ment in den neueſten Farbenſtellungen

56/60 ectm breit Meter 1 M

Melangen

Poeste Preise

Während der Saiſon täglich neuer Eingang von

C Heere nwelche durch wiederholte Einkaufsreiſen in großartigen Sortimenten vertreten ſind die ihrer exceptionellen Billigkeit halber ganz beſondere Beachtung verdienen

Nenheiten in Sommer eierstoſſen
De Hauptzweig des Geſchäfts

Croigé SUper Beſonders wohlfeil und neu als prac Ser gé Souverai all ſtarkfädiger conſiſtenter rein
wollener Cöperſtoff in allen neuen Saiſon
farben zu Straßen und PromenadenCoſtumes1185/120 et breit an der einen Seite des Stoffes eingewebt iſt bietet einen

Hervorragende Neuheiten
Tyroler Gebirgwloden Reine Wolle

r foulirter Stoff in allen neuen
tones etm breit

Knickerbocker Reine Wolle Neueſter Fan
taſieBoucléStoff aus feinſter AngoraWolle
mit dazu paſſenden Uni 110/120 ctm breit

Neuheiten in halbdichten und durchbrochenen Stotfen für den Hoch Sommer
Etamine Grenadine in Seide und Wolle

Wieſe Auswahl in Besatz und Schürpenstoffen PFaille Français Moiré antique Satin pointille Frisé fond Bengaline etc
Ein großes Sortiment diesjähriger neueſter

EIsäss er Waschstoffe
Mi Cretonne Satin Levantine Popeline Foulard Maduapolam Tolle ete 8084 etm breit Meter 35 40 50 60 80 Pfg bis 1 Mk

Regenmäntel Jaqguets un VmhüngeModelley zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen

atz bei kleinem
Nutzen und

feſten Preiſen
owohl im

Groß wie auch
im Anusſchnitt

eben die
ürgſchaft

Markt 15 für v Se und
Bedienung

Reinwollene Stoffe mit Bordure
Breite 110/120 ectm

Die Bordure welche in einer Breite von 11 etm

Meter 2 Mk äußerſt vielſeifigen e Beſatz der für jede
Facon leicht verwendbar iſt

Exolsior à Galon gewe Wolle feiner
beigeartiger z in den nen 2
110/120 ctm breit

meter 3 v Parsifal à Bordure Remne Wone Crepe
artiges TaffetGewebe mit re Bonelé
Bordure in den neueſten Mode Nuancenr B More oré Chagrin Iaine

arguerité ete

Julius Valentin

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

u Weh Simon s

c

WMit Deſagen
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